
Workshops „Junge Kunstwerkstatt“
BINGEN (red). Die ersten Kur-

se der jungen Kunstwerkstatt
laufen bereits, das neue Pro-
grammheft ist erschienen und
liegt an verschiedenen Stellen
in der Stadt aus und kann auf
der Webseite der Volkshoch-
schule Bingen heruntergeladen
werden. Ein Schwerpunkt liegt
auf der Skulpturen-Triennale,
die vom 6. Mai bis zum 8. Ok-
tober in Bingen stattfindet. Die
Junge Kunstwerkstatt beteiligt
sich mit verschiedenen Work-
shops an der Kunstschau: Im
Experimentier-Workshop bei
Anne-Louise Hoffmann am
Rheinufer entstehen temporäre
Skulpturen und Performances,
die Grafikerin Jutta Nelißen
zeichnet direkt vor Ort mit den
Teilnehmenden und auch das
Modellieren mit Tonerde und
der Gasbeton-Bildhauerwork-
shop widmen sich dem Thema
„Hier und Jetzt“. Am 24. Sep-
tember lädt die Junge Kunst-
werkstatt als Höhepunkt ge-
meinsam mit der Stadtjugend-
pflege und der Triennale an-
lässlich des Weltkindertags
zum Kinderkunstfest in den
Park am Mäuseturm ein.
Darüber hinaus gibt es im re-

gulären Programm zahlreiche
neue Kursideen und neue

Künstlerinnen. Die Mainzer
Künstlerin Rieke Köster nimmt
die Binger Umgebung in den
Blick: Beim Naturzeichnen an
der Burg Klopp oder den
„Sachensuchern“ werden
Fundstücke in Szene gesetzt
und gezeichnet. Annika Strunk
geht in den Osterferien eben-
falls raus und bringt den Ju-
gendlichen das „Urban Sket-
ching“ nahe, also das Zeichnen
mit Aquarellfarben vor Ort in
der Stadt.
Bei einigen Kursen dürfen

auch Erwachsene mitmachen:
Die Kleinsten sind schon ab 4
Jahren mit einem Elternteil bei
„Mal doch mal anders“ oder
beim „Malen mit Ölkreide“ da-
bei. Kids ab dem Schulalter
können in Begleitung im „Club
der kleinen Ringschmiede“
einen Feinsilber-Ring herstel-
len.
Für all diejenigen, die nicht

so gerne still sitzen, sind die
Tanz- und Breakdance-Kurse
für Kids und Teens zu empfeh-
len.
Weitere Infos und Anmeldun-

gen unter Telefon 06721-
308850 oder per E-Mail an ser-
vice@vhs-bingen.de.
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